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„Ehrenamt des Monats“ Mai 

„Ein Glücksfall für den Brandenburger Naturschutz“ – Woidke 

zeichnet Dr. Elke Pioch für ihr Engagement aus 

Sie vermittelt Wissen und schafft Bewusstsein für unsere Umwelt: Naturschützerin Dr. Elke 

Pioch ist heute von Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke im Format „Ehrenamt des Mo-

nats“ ausgezeichnet worden. Woidke würdigte die Rentnerin bei der Auszeichnungsveran-

staltung im Artenkompetenzzentrum in Linum als „engagierte Frau mit einem großen grü-

nen Herzen“. Elke Pioch bringt ihre Expertise seit mehr als 15 Jahren in soziale und ökologi-

sche Projekte ein. Seit 2019 unterstützt sie das Artenkompetenzzentrum und ist seit deren 

Gründung auch in der Storchenschmiede in Linum aktiv.  

Woidke: „Elke Pioch ist ein Glücksfall für den Brandenburger Naturschutz. Sie engagiert sich 

aufopferungsvoll für den Amphibien- und Reptilienschutz, kümmert sich um die Versorgung von 

Tieren, übernimmt im Artenkompetenzzentrum an Wochenenden und Feiertagen Bereitschafts-

dienste, trägt zum Erfolg von Artenschutzprojekten bei und war beim Kriseneinsatz bei der Vogel-

grippe aktiv. Ihr Einsatz ist von großem Wert für unsere Umwelt. Elke Pioch steht stellvertretend 

für die Bürgerinnen und Bürger in unserem Land, die sich ehrenamtlich für eine gute Zukunft 

engagieren und dafür, dass unsere Natur erhalten bleibt. Dafür gilt ihr und den vielen anderen 

Freiwilligen mein herzlichster Dank.“  

 

Darüber hinaus engagiert sich Elke Pioch im Umweltbildungs- und Naturschutzzentrum Storchen-

schmiede in Linum. Hier bringt sie sich vor allem in der Kinder- und Jugendarbeit ein. Woidke: „Bei 

Kranichführungen teilt sie ihr umfangreiches Wissen und hilft dabei, die Tierwelt zu entdecken 

und zu verstehen. Menschen wie Elke Pioch führen uns vor Augen, was im Naturschutz ehrenamt-

lich möglich ist – und das mit ganz viel Leidenschaft und großer Begeisterung.“ 


